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 22. Oktober 2008  
 
 

Stadtrat stimmt Jahresabschluss der TKS zu und 
vergibt Aufträge 

 
In seiner öffentlichen Sitzung am 21. Oktober 2008 hat der Stadtrat der 
Bilanz der Tourist, Kongress und Saalbau GmbH (TKS) für das Jahr 
2007 in Höhe von rund 13 Millionen Euro zugestimmt. Der Jahresüberschuss 
der städtischen Tochter mit knapp 1,1 Millionen Euro soll auf die neue 
Rechnung vorgetragen werden. Der Geschäftsführung und dem Aufsichtsrat 
der TKS hat das Gremium für das vergangene Geschäftsjahr Entlastung 
erteilt.  
 
Vergeben hat der Rat im nichtöffentlichen Teil Aufträge im Gesamtwert von 
knapp 2 Millionen Euro.  
 
Das finanziell größte Volumen mit rund 775.000 Euro hat dabei der Ausbau 
der Lilienthalstraße im Ortsbezirk Lachen-Speyerdorf. Den Auftrag erhielt 
eine Firma aus Heidelberg, die günstigste Anbieterin in der öffentlichen 
Ausschreibung war. Die bestehende Straße hat zurzeit keinen 
ordnungsgemäßen Unterbau und das Natursteinpflaster ist teilweise mit 
teerhaltigem Material überzogen. Eine entsprechende Entwässerung ist 
durch Absenkungen an verschiedenen Stellen nicht mehr gegeben. 
Insgesamt ist die Oberfläche in einem sehr schlechten Zustand. Komplett 
erneuert wird auch die Straßenbeleuchtung sowie einige Hausanschlüsse für 
Gas und Wasser. Die Herstellung der Gehwege erfolgt in Betonpflaster, 
welches einen Natursteinvorsatz erhält. Auf die Fahrbahn kommt Asphalt. Mit 
den Arbeiten soll im November 2008 begonnen werden. Die städtische 
Tiefbauabteilung rechnet mit einer Bauzeit von etwa einem Jahr.  
 
Eine weitere Straßenbaumaßnahme steht in der Mußbacher Landstraße 
an, und zwar im Abschnitt zwischen der Einmündung der Firma Bartz & Klein 
bis hin zur Kreuzung am Rosengarten. Der derzeitige Straßenzustand 
entspricht nicht mehr den anerkannten Regeln der Technik. Eine partielle 
Ausbesserung  würde aufgrund des Alters der vorhandenen Straße nicht 
ausreichen, um einen ordnungsgemäßen Zustand wieder herzustellen. Eine 
Firma aus Edenkoben ist die preisgünstigste Anbieterin in der öffentlichen 
Ausschreibung und bekam für rund 612.500 Euro den Zuschlag vom 
Stadtrat. Die Maßnahme wird vom Landesbetrieb Mobilität mit gut 460.000 
Euro finanziell gefördert. Damit werden die Kosten für die reinen 
Straßenbauarbeiten gedeckt. Die Stadt Neustadt trägt die Kosten für die 
Gehwege und die Beleuchtung. Im Zuge dieser Maßnahme, die im 
November 2008 beginnen soll und rund 9 Monate dauern wird, entstehen 
parallel zur Fahrbahn auch zwei höhengleiche Radwege.  
 
Für den Ortsbezirk Diedesfeld ist die Neugestaltung des Dorfplatzes von 
erheblicher Bedeutung. Die Konzeption des Platzes wurde vom Ortsbeirat 
und dem städtischen Bauausschuss einstimmig befürwortet. Mit 
ehrenamtlichen Arbeiten wurde in den Herbstferien begonnen. Die 
Bereitschaft der Diedesfelder Bürgerinnen und Bürger, Eigenleistungen im 
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Wert von rund 50.000 Euro zu erbringen, zeigt den hohen Stellenwert und 
das große öffentliche Interesse an diesem Projekt. Den Auftrag für die 
Umbauarbeiten am Dorfplatz bekam eine Neustadter Firma zum 
Angebotspreis von rund 372.000 Euro. Sie war günstigste Anbieterin in der 
öffentlichen Ausschreibung. Da sich die Gesamtkosten für dieses Projekt 
aufgrund des aktuellen Ausschreibungsergebnisses nun auf 502.000 Euro 
erhöhen, müssen im Haushalt 2009 noch 72.200 Euro an Mehrkosten 
bereitgestellt werden. Das Land Rheinland-Pfalz bezuschusst die 
Neugestaltung mit einem Festbetrag von 254.000 Euro.  
 
Im Zuge der Sanierung und des Umbaues des Volkshochschulgebäudes 
in der Hindenburgstraße wurde mit Trockenbauarbeiten im Wert von rund 
201.000 Euro an weiteres Gewerk vergeben. Diese sind erforderlich, da die 
Anforderungen des Brandschutzes eine entsprechende Verkleidung der 
Decken vorschreiben. Zusätzlich werden für die Unterteilung der 
bestehenden Klassensäle in kleinere Büroräume ebenfalls 
Trockenbauwände notwendig. Den Auftrag erhielt eine Firma aus Merzalben 
als günstigste Anbieterin. Die Sanierung soll bis zum Frühsommer 2009 
komplett abgeschlossen sein.  
 
 
 
 
 
 
 
 
gez. Andreas Günther  
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